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Rörſen⸗ Telegramme. 
(Schlußkurſe.) 
Berlin, den 1. April 1876. (Telegr. Agentur.) 


Sonnabend, 


Not. v. 31. Not. v. 31. x 
Mrtiig-Poſen g: A. 2210) 5725 Sandrriztäfehftt. B. A. 60 75) 60 75,4050 W. 43,80 


eren oer 


Abend⸗ Ausgabe. 


Voſener Zeilung. 


Neueſte 
Nachrichten. 


den 1. April 1876. 


Poſen, den 1 April 1876, [Börſenbericht.] Wetter: ſchön. — 
Roggen ſtill. Gekündigt — Ctr. per Frühjahr, März April und 
April Mai 149,50 Mek. bz., Mat⸗Juni 151,50 Mk. bz. u. G, Juni⸗Jult 
453 Mk. bz, Juli⸗Auguſt 154 Mk. bz. u. B. 

Spiritus feſt Gekündigt — Liter. per April 43 40 Mk dz. 
Mk. bz. u. B., Mat 44,30 Mk. bi, B. u. G., Juni 


Stamm⸗Prior. 64 — 5 Poſen Syrit⸗Akt.⸗Geſ. — — „B. u G., Juli 46,10 Mk. bz, Auguſt 46,80 Mek. bz, B. u. 
3 l dener E. A. 101 25 100 75] Reichsdank . ba 155 50 155 50 he Ta Mk. Di, Oktbr. 47 B. Role Spiritus (ohne Faß) 
e 
berſchleſiſche E. A. 142 — eininger Ban o 80 — — — 
Def. Worpmeftsahn 50 75 230 80 Feel d. 551 6 80 67 50 Produkten-Körfe. 
rünprim Rude .174 Be nd. . dl. 67 30 6 30 Magdeburg, 30. Mär: Weinen 175-213 Dit, Roggen 160— 
5 € ; ) 5 U 
Bra Bob Ke bob . B8 20 20 Gertrude Union’ 1 5 J 8 d ai e Gere 100-200 At, Dafer 170-0 wir Ales ver 
on. öproz Pfandbr. 77 50 77 25, Königs⸗ u. Laurahütte 9 — 58 — 5 5 
of. Provinzial. BA. 96 75 95 50, Poſener Apr. Pfandbr. 95 10, 95 10. Danzig, 30. März. Getreide ⸗B örſe. Wetter: ſehr 
Sfbeutfete 8A. . 83 50| 83 50 | ſchön warm. Wind W. 


Berlin, den 1 April 1876 (Telegr. Agentur.) 


Not, v. 31. 
Wedizen ſeſter Kündig. für Roggen — 
Her- Meal N 1. 2:1 200 508Kündig, für Spiritus 165000 
Mai⸗Junt : 204 — 203 oe börſe: matt. 


— 


Weizen loco ift auch heute wieder in recht flrucr und luſtloſer 


Stimmung geweſen, man konnte nur wenige Verkäufe mühſam und 

dieſe durch neue Opfer erzwingen, ſolche auch nur für die helleren 

Not. ». 21. Gattungen, während Mittelwaare ganz undeachtet bleiben mußte. 
Gehandelt find nur 280 Tonnen, wänrend die Zufuhr, beſonders aus 
dem Waſſer, bereits recht ſtark geworden iſt. Bezablt wurde für 125, 
126 Pfd. glaſig 201, 202 M., hellbunt 124/5 Pfd. 205 M., 128 9 Pfo. 


Sept! Olt. 211 50.206 50 Er. Staatéſchuldſcheine 93 10| 93 10 208, 20 5 0 Pid. 8 1 A 
FTF Sen Beute gefääftelos, Merk Mat 1199 Dr Br. Pear Jun 205 DR. Ber 
April Nai . . 355501455 —[poſener Mentenbriefe 0% — Jun. Jult 210 M. Br, Sept Ollbr. 218 M. Br. Regulirungs⸗ 
FJ... 
Sept. . 151 501153 —[Lombarden = 17, inländi N } 5 Pfd. 
Aide male, e e ohne Bulk, naliläer als 105 Mi 
Sept Bit 5 510 99 > N . 05 Pr N 25 Tonne. Umſas 50 Tonnen. Termine aefpättelos. April Mal 143 
17 Spieitne malt, le Deherre ch. Kredit 2 30 3 s0 u 05 5 eg 146 M. — Spiritus loko wurde zu 
Sr 44 - [Türken | f ? 5 
Aprii⸗Mai 722 15 50 15 55 bee h Be 2 10 2 80 Breslau, den 31. März. (Landmarit.) 
Mai⸗Juni 0 50 45 500 Poln. Liquid.» Bfanbir. 6 3 Ener \ g orbindre 
Aug Nett .. 49 — 49 —Ruſſiſche Banknoten 265 90 265 70 Fefe enen en feine | mittle | Waare 
Hafer, Oeſterr. Silberrente 60 80 60 40 arkt⸗Deputation. 5 
Aprii⸗ Mai 165 —165 —Galtzier Eiſenbahn 81 80 80 75 Peo 100 Kilo Mk. Pf. Mr. Pf. Mk. Pf. 
— Ere * Weizen, weißer 8 20 — 18 30 — 
Stettin, den 1. April 1876. (Telear. Agentur.) dito, gelber . i 19 — 17 30 15 70 
ot. v. 22. Not, v. 31. Roggen 26 7015 — 14 10 
Weizen feſter, | Nüböl matt, Gerſte 16 50 14 20 12 40 
April⸗ Mai. 201 203 — April Mar.. 62 — 63 25 Hafer 17 80 15 80 15 — 
Mai⸗Juni. . 205 0,205 50] Herbſt 62 — 63 —Erbſen 20 50 19 — 15 90 
Herbſt 1 211 — — — [Spiritus eee 170 j | | 
Roggen feſt, 0 Notirt n 
wc 8 147 — } N 0 N otirungen der von der Handelskammer ernannten Konmiffiow 
. 5 118 = 185 50 Mat, Ju u Pi 5 3 ei zur Gefttelung der Marrtpreiſe von Raps und Rübſen. 
Herbſt. . . 450 — 148 —] Juni⸗Juli 46 40 — — Per 100 Kilogramm nelio fein mittel ordinäe 
Hafer, April⸗Mai 163 — 162 —[Petroleum, Herbſt 12 50 13 25 Piaterrübſen J A A | 8 5 | 50 1 — 
wir Sommerrübſen ; ö 26 — 23 — 19 — 
Röt ſe zu Poſen. Hotter t j 24 | — 122 — 18 — 
Schlaglein 5 | 27 — 125 — 121 — 


Poſen, den 1. April 1876. (Amtlicher Börſenbericht! 
Geſchäftsab luſe End nicht zur Kenntniß gelangt. 


% [Produktenverkehr.] Das Wetter war während der 
erſten Tage rauh und regneriſch, demnächſt aber andauernd 
ſchön — Der Markt war mittelmäßig befahren, Die 
Kaufluſt blieb rege. Abzüge hatten mehrfach in Weizen wie 
in Roggen, namentlich in den beſſeren Qualftäten, ſtatt. Die 
Preiſe haben merklich angezogen: Wei A (nach Qualit) 200— 
180 170 Mk., Roggen 156—143—140 Mark, Gerſte 155-143 - 
140 Mark Hafer 170—152 143 Mark, Buchweizen 135—130 
Bis 1241 ME, Kocher bſen 180172165 Ml. Futkererbſen 
152 150 746 Mk.; Wicken 20 200 —190 Mek (Alles pro 1000 Kilo.) 
Kartoffeln 30 27.5025 Mk 6559 1250 Kilo); gelbe Lupinen 
105—100—90 Mk., blaue 86—82 80 Wet. (pro 1109 Kilo); weiße 
Kleefaat 102 95. 85 M, rothe 72—65—60 M., (pro 50 Kilo) — 
Mehl unverändert: Weizenmehl Nr. 0 u. 1 1714 Mt., Rog⸗ 
genmehl Nr. 0 u. 1 13,50 —11 Mk. (pro 50 Kilo.) 


Das Termingeſchäft in Roggen eröffucte mit einer ziemlich f 


ünſtigen Tendem, die ſich bis um Schluſſe ununterbrochen behauptete; 
itte Bun indeß keinerlei Lehhaftigteit, Ankündigungen kamen 
| nur vereinzelt vor und es ging der März Stichtag unbemerkt vorüber. 
Spiritus wurde genügend zugeführt. Abzüge fanden nicht ſtatt. 
Der Handel bekundete anfänglich eine ziemlich günſtige Stimmung, 
die ſodann merklich ermaltete worauf aber in den letzten Tagen eine 
fette Tendenz zu regiſtriren war, ohne daß indeß der Verkehr eine 
fonderliche Lebhaftigkeit bekundete. Ankündigungen waren kaum nen⸗ 
nenswerth und auch für dieſen Artikel verlief der März⸗Stichtag 

ohne jegliche Bedeutung. 


Rapskuchen mehr beachtet, pro 50 Kilo ſchleſiſche 7,407.60 Mk. 

Leinkuchen unverändert, pro 50 Kilo 9,16—9 70 Ak. 

Lupinen mehr Kaufluſt, gelbe 9,50 — 11,30 Mk., blaue 9,40 —11.30 
Mk. pro 100 Kilo. } 

Thymothé gut verkäuflich, per 50 Kilogr. 3435-39 Mk. 

Heu 3,80 -4,20 Mk. per 50 Filogr. 

Noggenſtroh 39-41 Mk. per Schock a 600 Kiloar 

Fündigungspreiſe für den 1. April: Roggen 145,00 Mk., Weizen 
182 00 Mark, Werſte — Mark, Hafer 165,00 Mark, Raps 290 Mark, 
Mübhl 60,00 Mk., Spiritus 43,50 Ak. (Br. 9-8.) 


Mromberg, 31 März. (Marktbericht von A. Bretdenbach.] — 
Weizen 182 205 Mark. — Noggen 145 154 87 Erbſen, Koch⸗ 
68174, Futter» 150-159 M. — Gerſte, große 142 161, kleine 143 — 
51 M. Hafer 156172 M. Lupinen, blaue 111 120 Mk. — 
Saat⸗Wicken 234 Mk. (Alles per 1000 Ktle nach Qua ität u. Effertiv⸗ 
zewicht.) (Wrivatkertcht.) Spiritus 42 Mark per 977 = 10 . 

Zromb a.) 


R 2 LEITETE 


Stants- und Volkswirthfchaft. 

un Das Neichsbank⸗Direktorium hat den Appellationsgerichten 
die Bedingungen für die verzinsliche Belegung von Mündel, und 
Pflegſchaftsgeldern bei der Reichsbank mit dem Anheimſtellen übers 
iandt, die demſelben untergeordneten Gerichte auf dieſe Einrichtung 
aufmerkſam zu machen. Die erſte Einlage muß danach mindeſtens 
500 Mk. betragen und alle, auch die ſpäteren Einlazen, müſſen durch 
10 theilbar fein. Die Einlagen werden mit 3 pCt., den Monat zu 30 
Tagen derechnet, verzinſt. Die Rückzahlung erfolgt drei Monate nach 
der Kündigung, die beiden Theilen freiſteht. 


S Dresden, 31. März. [Produkten Bericht von Liverpool, 31. März. [BaumwollenWochen⸗Bericht.] 
Puſtav Bobrecker.] Das überaus ſchöne Frübjahrswetter der 


letzten Tage ift ſchulo an der Mattigkeit der heutigen Börſe und haben Gegen⸗ Vorige 

wir einen kleinen Preisrückzang zu verzeichnen. Füe Weizen und Rog⸗ wärtige Woche 

gen war zu ermäßigten Preiſen einige Kaufluſt. Gerſte in feiner Woche. h 

Brauwaare behauptet. Futtergerſte und Hafer gefragt. Mais ohne— —ñũ 

Angebot. Die übrigen Artikel find nominell. Weizen ⸗ und Roggen; 

mehle gut verkäuflich. c nennen a 53,000 86,000 

ch notire: desgl. von amerikaniſ chen 29,000 47,000 

Weizen weiß. . . 21-20 M. J 8 desgl. für Spekulation . 7,000 16,000 
do. geld 0180-212 3 desgl. FTT 8,000 11,000 
Roggen poln. . 160-169 „ = desgl. für wirklichen Konſum 38,000 ‚000 
do. ruſ.. 145160 „ 2 desgl. unmittelbar ex Schiff. 9.000 10.900 
Gerſte Brauw. . . . 168-186 „ =! Wirklicher Export. 4.000 6,000 
do. Futlerw. . 15-15 „ \ & Import der Woche ET 27,000 *)| 50,000 
„„ „„ ©. NRZ 5 RCCC 753,000 777,000 
Wicken 189200 „ = davon amerikaniſche 421,000 443,000 
Erbſen 180-210 = Schwimmend nach Großbritannien — — 442 009 
BHO. 2.2: a, SS TE SER INN, 5 davon amerikaniſ chte — — 321,000 
Oelſaaten 270-300 8 — RER 
Leinſaat 240— 280 8 *) davon 9000 Ballen amerikaniſche. 


* Wien, 30. Mä. Die ⸗Preſſe“ veröffentlicht den von maß⸗ . ³ dd ET EEE EEE] 
ebender Seite ausgehenden Vorſchlag, die öſterreichiſche Vierzig⸗Mil⸗ —— 


ionen⸗Goldrente nicht in Kapitaltitres, ſondern in Rententitres nach | 1117 
K Muſter auszugeben, mit Verzinſung in 4 öſterreichiſch okale 5 und robinzie lle 8. 
ranzöſiſchen Gologulden (per Hundert) = 10 Francs = 8 Reichsmark Boten, 1 April 
10 Reichspfennigen. — Die Albrechtsbahn hat von der Regierung die 1 
$ Einem Kaufmanne aus Schroda find auf der Fahrt von 


Erlaubniß erhallen, 4 Millionen Second⸗Prioritäen in Frankreich zu 1 
begeben. — Die ungariſch⸗galiziſche Bahn übernimmt den Betrieb derjdort nach Poſen geſtern Nachmittags durch Verluſt oder Diebſtahl 
3 Hun dertmarkſcheine und 2 Fünfmarkſcheine abhanden gekommen. 


Dniefterbabn vom 1. April cr. ab auf 3 Jahre. 
** Wien, 31. März. Der Rechenſchaftsbericht der Kreditanſtalt $ unglücksfall. Geſtern Nachmittags verunglückte ein Arbeiter 
aus Jerzyce auf dem Grundſtücke Gr. Gerberſtraße 5 dadurch, daß er, 


weiſt folgende Erträanifje auf: 5 i 
An Zinſen 3,060,584 Fl., an Proviſtonen 1 154.872 Fl. an Deviſen⸗ als er im Begriffe war, ein Handpumpenrohr in die Kellerbffuund au 
ſtellen, das Usbergewicht bekam und kopfüber in die Oeffnung hinab⸗ 


umſatz 510.949 Fl. Das Gewinnſaldo beträgt 266,518 Fl., das Kre⸗ 
ditorenkonto 62,008,893 Fl., das Debitorenkonto 78,274 516 Fl. Hier, ſſtürzte, fo daß er einige erhebliche Verletzungen am Kopfe davontrug, 
die ſeine Ueberſührung ins ſtädtiſche Krankenhaus erforderlich machten. 


unter befinden ſich Debitoren aus dem laufenden Bankzeſchäft mit 
47,167,048 Fl. durchlaufende Poſten mit 9.561.108 Fl. Debitoren, — ..... — 
Angekommene Fremde 


welche mit dem gleichen Betrage auch Kreditoren und, mit 8 033,050 Fl. 
1. April. 


Die Einzablungen auf Betheiligungen an Konſortialgeſchäften betragen 
5,247,733 Fl., die Forderungen aus Konfortialzeſchäften, deren Gegen⸗ 
HOTEL ZUM SCHWARZEN ADLER. Die Bürger i 
aus Kurnik, Laferskt aus Strzelno, Gutsbeſitzer Stoß ang Labege. 


werih erlegt if, 4.317.625 Fl. Der Effektenbeſitz beſteht in 14.507.011 
Fl, zum Courſe vom 31. Dezember v. J. gerechnet. Unter demſelben 

Akademiker Krajewski aus Skoraczewo, Kaufmann Kappler 
lau, Frau Golewicz aus Pleſchen, Frau Hoehne aus api er 


befinden ſich für 2.236,870 Fl. ö᷑ſterr. Schatzſcheine, 2076340 Fl. in 
Aktien von Banken (darunter 611 Stück Auſtro Egypter zu 135, 581 

O. SCHARFFENBERG’B SOTEL. Die Fabrikante i 
Balde aus Breslau, die Kaufleute Wiener a Jaffe a Frei 


Stück ungariſche Kredit zu 189, 35, 2375 Stück Hypothekar⸗Renten⸗ 
Mebnmann aus Wien, Engel und Berger aus Berlin, Woyte aus 


bank zu 3, 5000 Stück Petersvurger internationale Hendelsbank zum 
Betrage von 931,260 Fl.), ferner 2,122,720 Fl. in Aktien von Trans⸗ 

Dresden, Kahl aus Stenſchowo, 1 

meihter Schmidt aus Sollen Emil Heine aus Delitſch, Zimmers 


portunternehmungen (darunter 7336 Stück Sa zbura- Tiroler von 1873 
HOTEL DE BERLIN. Die Kaufleute Skorzeweki aus Polen, 


Stück ungariſch⸗galiziſche zu 99, 75, 1201 Stück der Franz 
Meyer aus Magdeburg, Probſt Wagner aus Kiekrz, Rentier Kaatz a. 


zu 137, 5380 
Joſefsbahn zu 158%, 1535 achtprozentige rumämſche Stamm Priori⸗ 
täts⸗Aktien per 321,632 Fl.), 2,547,467 Fl. in Aktien von Induſtrieun⸗ 
ternehmungen (darunter 14,425 Stück Judenburger zu 60, 1408 Stück 
Lauteealtte mit 181068 BL, 1 Silit lündentiäe Immobilien 
aurabütte mit 1 ddeutſche Immobilien ? ; ag 
mit 97,228 Fl., 300 Siück der Gutsinbabung Pardubitz mir Schönlanke, Ingenieur Brodziſtewski aus Lublin. 
1.140,00 #1), 5,109 003 Fl. in Priorilätsobligationen (darun⸗ GRAND HOTEL DE FRANOE. Die Nittergutsbeſitzer Graf 
ler Theißbahn mit 4378,550 Fl., Neuberg Ma jazeller Gewerk Bninski aus Dabek, von Treskow aus Knyıya, Ges linowski aus 
ſchaft mit 394,240 Fl, Alfölder Babn von 1874 mit 235,543 Fl.). Die] Dabrowke, von Treskod aus Owinsk, v. Moſiczenski aus Pig kowic 
Verluſte an Effekten betragen 1,231 961 Fl. (darunter bie Minderbe⸗[Gräfin Botulicha aus Groß⸗Jeziory, Graf Potulickt aus Klein⸗Je⸗ 
werthung der Judenburger mit 1. 226,125 Fl.), die Verlune an Forde. Rory, Arn Dr. Grobelny aus Schmiegel, Kaufmann Schmidt aus 
— 77 7 Euer SL, Dr an bei der ien . Bude 15 1 Nordhauſen. 
I „ der Berluftantheil an der ungariſchen Kreditbank mit TILSNER’S HOTEL GARNI NACHFOLGER 
210,679 . beziffert. 2 Frau Juſtizrath Wocke nebſt Familie a. Schroda, See 
* Wien, 31. März. Die heute ſtattgehabte Generalverfamm- heimer nebst Frau a. Beuthen, Poſtſekrefär Henſel a. Hamburg, die 
lung der Aktionäre der Uniondank nahm ſämmtliche Anträge des Ver⸗ Kaufleute Guftav Gromm a. Dresden, L. Berger a Mageburg Ad 
waltungsrathes obne Debatte an. Die Dividende von 4 Fl. pr. Aktie Korach a. Berlin, Fabrikant M. Tirrock a. Breslau, Wirthſchaftein⸗ 
zn zum 8 ab b n 90000 ler ſpektor J. Formanski a. Liſſa. f 
ereins, bei welchem die Unionbank mit 3,960, . betheiligt, , ; 5 
konſtalirt der Rechenſchaflsbericht den zunehmenden Abſatz von Kohlen U SON e Lieuten. 
und die vollſtändig konſolidirte Finanzlage des Vereins. — Die Ber Hof, kal. Oberförſter Spieler 0 Heidchen i Kauft erg a. Weiß 
fammluns genek miete, daß durch Annall zung von khiſls vorhandenen, Jerlohn, Martin a. Berlin, Haymann nebſt Sea 61 8 aus 
theils vor dem Ende des Jahres amukaufenden 35.000 eigenen Aktienſſich a. Dresden, Beucher a. Leipzig, Winter a. Elberfeld, and, Frö⸗ 
eine Kawitalsrepuknion vorgenommen wird. Nach derſelben wird das] München, Weigeld a. Hannover 3, Winter a. Elberfeld, Stein aus 
Aktienkapital 16,800,000 Fl. betragen. Ferner wurde beſch oſſen, i . 5 
künftig im Januar keine Abſchlagszablung zu leiſten, ſondern die Ge⸗ 
fammtdividende nach der Generalverſammlung zu zahlen. — Wie 
die „Neue freie Preſſe“ erfährt, nehmen die Fuſionsverhano⸗ 
lungen der Eperies Tarnower mit der Oderberger Bahn einen be⸗ 
friedigenden Verlauf und hofft man eine Einigung auf der Baſis eines 
Umtauſches von 9 Eperied-Tarnower Aktien gegen 10 Oderberger 
Aktien u erzielen. — Die Nordbahn bat ihre Genergloerſammlung __LACHMANN’s GASTHOF IM EICHNEN BORN. Kaufmann 
auf den 3. Mai c. ausgeſchriehen. — Das framdft che Konſortium, an Müller aus Stettin, Arzt Dr. Kryzan aus Schroda, Gutsbeſitzer von 
welches die Albrechtsbahn 4 Millonen Sekond⸗ Prioritäten zu bezeden] Przeradiki aus Polen, Frau Oberamtmann Scholz a. Berlin, Wirth⸗ 
die Erlaubniß erhalten hat, fteht unter Führung des Crédit univerſel.ſchaftsinſpektor a. D. A. Plaß aus Marianowo, cand. phil. O. Patſch 
Die Prioritäten lauten auf Goldwährung und werden zum Courſeſaus Odeſſa. 
von 70 begeben, was nach Abzug der Jouiſſancen ca. 66 pCt. beträgt. GRAETZ HOTEL ZUM DEUTSCHEN HAUSE vorm. KRUG. 
„ Wien, 31. März. Wochenausweis der geſammten Lombar⸗Jntendantux⸗Regiſtr. Symanowskti und Fa milie aus Breslau, die 
diſchen Etſenbahn vom 18. bis zum 24. März 1,181,908 Fl., Kaufleute Wolff aus Kurnik, Nothaeker aus Gumbinen, Adam aus 
Goc ae Fl. 55 215880 Fl. Saaler ge Vorjahres, mithin Harten di ber Su „ a Teichgräber aus 
ochen⸗Mindereinnahm: 11.986 Fl. Bisherige Mindereinnahme ſeit[Hartha, die Viebhändler Dübel aus Wendißtin m 
3. e 0 in 2 is 6 van Ten niejewo, Werkmeiſter Finder aus Spandau. „Hamdach aus Eier 
Paris, 31. März. Das „Bureau Hıvad“ meldet aus Kairo KEILER’S HOTEL. De Kaufleute Mu 
vom heutigen Taue: Die Qerüchte über nicht pünktliche Einlöſung Socharzewer aus Würzburg, Sander 25 Koni, Bier A nun 
gelndel. Die Sinan waltung Bat deres de erfprbieiihen Betelge. Ster ang Scene, Fran Günter, Sreimann and Graudeng 
ar ; e Fir rwaltung eits bie erforderlichen Beträge] Schifter aus Stenſchewo, Nehri $ f 
bei der ottomaniſchen Bank in Alexandrien eingezahlt. a Embacher aus Oblezirie⸗ Frau Nebring aus Wreſchen. Brennerei, 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Walner in Poſen. j Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſteh in Bofen. 


MZLIOS HOTEL, DE DRESDE. Die Kaufleute i 
Barmen, Pohle aus Dresden, Liesheim aus Görlitz. de 
Nordmann aus Karlsrube, Wilbe aus Breslau, Offigter Baron von 
Benuinge ame DEU, 810 Sa a Fe Mannbeim, Chioſtry, 
afe aus Florem, Frau Gräfin 
Frau Kataſter⸗Kontroleur Möble aus Poſen. feen De ARBIEh 


